
  

 
 

 
 
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung des NQVB-H vom  
8. Mai 2018  
 
Anwesende:   Vorstand: 

Johanna Gloor-Bär (Co-Präsidentin) 
   Heike Bittel (Co-Präsidentin) 

Urs Jungo 
   Karin Sartorius 

Stefan Bohren 
Barbara Widzgowski (neu in den Vorstand) 

   Roland Werner (neu in den Vorstand) 
   40 Personen inkl. Vorstand    
 
Entschuldigt:  Luca Mondelli 

Margaretha Wagner 
Loretta von Oordth 
Peter Gloor 

 
Ort und Zeit:  Gemeindesaal St. Marien, 18.30 -  22.00 Uhr 
     
Protokoll:  Stefan Bohren 
 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung  
2. Wahl der StimmenzählerInnen  
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 25. April 2017   
4. Jahresbericht 2017 und Ausblick 2018  
5. Wahlen   
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12.  

Jahresrechnung 2017 
Bericht der Kontrollstelle  
Budget 2018 
Mitgliederbeitrag 2018 
Allfällige Anträge der Vereinsmitglieder 
Diverses 
Begrüssung durch den Gastgeber 

8. Ei 

 

 

 
1. Begrüssung  

• Begrüssung der Mitglieder der NQVB-H durch Johanna Gloor-Bär im Gemeindesaal 
der römisch-katholische Kirche St. Marien an der Leonhardsstrasse 45/47. Johanna 
geht kurz auf einen Höhepunkt ein, nämlich der Archivierung von historischen NQVB-H 
Unterlagen ins Staatarchiv. Zusätzlich erwähnt Johanna die im Anschluss stattfindende 
Begrüssung durch den Pfarrer, der auch auf die Bedeutung der Kirche eingehen wird. 

 
 
 
 



  

 
 

 
2. Wahl der StimmenzählerInnen  

• Heike Bittel schlägt vor, Abstimmungen nicht auszuzählen, sondern per Akklamation zu 
bestätigen. Der Vorschlag wird mit grossem Mehr angenommen. 

  
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 25. April 2017   

• Das Protokoll vom 25. April 2017 wird zur Genehmigung vorgeschlagen und 
genehmigt.    

 
4. Jahresbericht 2017 und Ausblick 2018 

• Johanna Gloor stellt die wichtigsten Fakten und Geschehnisse vom 2017 vor   
o Johanna bedankt sich bei Annette Bertrams für den ausführlichen Jahresbericht 

und fokussiert sich bei der Ausführung auf einige Höhepunkte  
o Ein für das Quartier sehr spezieller Anlass war die Einweihung des 

Nachtigallenwäldelis, das nach langer Planungs- und Projektphase endlich 
vollendet wurde und den Bewohnern übergeben werden konnte. Speziell war 
für Johanna auch, dass sie als Vertreterin des Quartiervereins das Band 
durchschneiden durfte.   

o Ein weiterer Höhepunkt war sicherlich auch das Fest am Rütimeyerplatz, 
welches von vielen Anwohnern besucht wurde und grossen Anklang fand. Das 
Fest wurde durch die IG Rütimeyerplatz organisiert (in Zusammenarbeit mit 
dem NQVB-H). 

• Auf Anfrage geht Heike ausführlich auf die Gründe des Austritts des NQVB-H aus dem 
VOPS ein. Die zwei anderen Quartiervereine haben sich entschieden, im VOPS zu 
bleiben.  

• Barbara Widzgowski geht auf den Ausblick 2018 ein. Wichtige Anlässe und Projekte für 
2018 sind: 

o Besuch des Tapetenmuseums 
o Mai Bowle 
o Führung durch das Studio Telebasel  
o Im November wird zudem eine gemeinsame Veranstaltung mit der Spitex 

stattfinden.  
 
5. Wahlen (Rücktritt aus dem Vorstand: Johanna Gloor-Bär, Heike Bittel und Stefan 
Bohren), bereits per Ende 2017 aus gesundheitlichen Gründen zurückgetreten: Ruth 
Buser und René Bühler, Wiederwahl bestehende, Vorschlag neu in den Vorstand zu 
wählen: Barbara Widzgowski und Roland Werner  

• Ruth und René werden von Johanna verabschiedet und es wird Ihnen ein grosses 
Dankeschön ausgesprochen. 

• Stefan wird ebenfalls von Johanna für seine Arbeit zuerst als Revisor und dann als 
Vorstandsmitglied gewürdigt und er wird mit einem Geschenk verabschiedet.  

• Karin übernimmt die Verabschiedung der zwei Co-Präsidentinnen und geht ausführlich 
auf den grossen Einsatz ein, den Johanna (im Vorstand seit 2010) und Heike (im 
Vorstand seit 2015) für das Quartier geleistet haben und bedankt sich im Namen des 
gesamten Quartiervereins. Den beiden Co-Präsidentinnen wird zum Abschied ein 
würdiges Geschenk überreicht. 

• Neu einstimmig in den Vorstand gewählt werden Barbara Widzgowski und Roland 
Werner. 

• Neu einstimmig als Co-PräsidentInnen akklamiert werden Karin Sartorius und Urs 
Jungo. 



  

 
 

• Speziell für ihren Einsatz bedankt werden Sylvia Gobeli und Annette Bertrams. 
• Aufruf: es werden neue Mitglieder für den Vorstand gesucht. 

 
6. Jahresrechnung 2017 

• Urs Jungo stellt detailliert die Jahresrechnung 2017 vor. 
• Der Reinverlust betrug gut 2‘000 Fr. gegenüber einer Schätzung von 6‘150 Fr. 

Vermögensbestand per Ende Jahr 2017 betrug gut 58'000 Fr.  
 
7. Bericht der Kontrollstelle 

• Die Jahresrechnung wird genehmigt. Die Revisoren halten fest, dass die Entwicklung 
des Eigenkapitals negativ ist und dass dies beobachtet werden muss. 

 
8. Budget 2018 

• Für das Budget 2018 wird ebenfalls ein ansehnlicher Verlust (7‘950 Fr.) prognostiziert 
der den Fonds für zukünftige Projekte stark reduzieren dürfte. 

• Elisabeth Braun fragt, ob es verbunden mit den sinkenden Mitgliederzahlen und dem 
prognostizierten Verlust Sinn macht, die Web-Seite vollständig zu erneuern. 

• Urs Jungo und Roland Werner gehen auf diese Anfrage ein und erläutern, dass die 
bestehende Web-Seite nur mit sehr viel Aufwand unterhalten werden kann und nicht 
mehr dem neusten Stand der Technik entspricht (z.B. Darstellung auf dem 
Smartphone).  

• Das Budget für 2018 wird genehmigt.  
 
9. Mitgliederbeitrag 2018 

• Es wird vom Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge um jeweils 5 Fr. zu erhöhen 
(neu Fr. 30 für Einzelmitglieder und Fr. 40 für Familie und Fr. 55 für Firmen). Nach einer 
Diskussion wird die Erhöhung der Mitgliederbeiträge genehmigt mit  

o 27 dafür 
o 2   dagegen 
o 10 Enthaltungen 

• Der Vorstand hat sich bei der Abstimmung enthalten. 
  
10. Allfällige Anträge der Vereinsmitglieder 

• Es gibt keine Anträge der Vereinsmitglieder.  
 
11. Diverses 

• Johanna spricht einen speziellen Dank an Phlipp Kneubühler aus und übergibt ihm ein 
Geschenk. Sie dankt allen Mitgliedern für die Unterstützung.     

 
12. Begrüssung durch die Gastgeber 

• Der Pfarrer der römisch-katholische Kirche St. Marien begrüsst die Vereinsmitglieder 
und gibt interessante Hintergrundsinformationen zur Bedeutung und Geschichte der 
Kirche.  

 
Die GV findet ihren geselligen Ausklang mit einem Apéro. 
 
Basel, den 1. Juni 2018 
 
Protokollführer: Stefan Bohren 


